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Bauer, eine Künzelsauer Familie 

Überall gibt es Familien, in denen es Nachkommen 
gibt, die in Ihrem Leben etwas Besonderes geleis-
tet haben, so auch in der Familie Bauer. 

Der Stammbaum der hier beschriebenen Familie 
Bauer reicht zurück bis zu einem Martin Bauer 
„gestorben in Bensheim zwischen August und De-
zember 1538 mit 105 Pesttoten“, so die Überliefe-
rung. 

Erster Nachfahre von Martin Bauer mit einer Ver-
bindung zu Künzelsau ist Johann Christian Fried-
rich Bauer, Chirurg und Richter, *5.11.1741 in Vor-
bachzimmern, †21.5.1821 in Künzelsau. 

Sein 1. Sohn Wilhelm Friedrich Christian Bauer, 
*28.8.1765 in Künzelsau, wanderte als Chirurg 
nach Karlskrona in Schweden aus, †18.1.1789. 

Ein weiterer Sohn Christian Friedrich Bauer (siehe 

Portrait rechts), *27.11.1771 wurde Dr. med. Ober-
wundarzt und praktizierte als Chirurg in Künzelsau, 
†28.1.1857.  

Einige seiner Nachfahren mit Bezug zu Künzelsau:  

Ein Sohn, Friedrich Albrecht Bauer, *16.3.1797 
Künzelsau, †17.12.1879 Künzelsau, war zeitlebens 
Konditor in Künzelsau. 

Ein weiterer Sohn, Georg Friedrich Bauer, 
*21.12.1802 Künzelsau, †06.11.1881 Langenburg, 
wurde Konditormeister. Er heiratete am 16.2.1830 
seine Cousine Charlotte Sophie Bauer, *27.12.1810 
Künzelsau, †7.10.1898 Langenburg. Von Konditor-
meister Jakob Christan Karl Wibel, 1770 - 1839, 
erwarb er dessen Konditorei in Langenburg samt 
dessen Kreation, die sogenannten „Langenburger 
Wibele“. Er belieferte das Fürstenhaus Hohenlohe-
Langenburg und durfte sich Hofkonditor nennen. 
Das heutige Café G. F. Bauer in Langenburg ist 
nach ihm benannt und wird von seinen Nachfahren 
betrieben. 

Eine Tochter, Susanne Elisabeth Bauer, *29.5.1805 
Künzelsau, †5.2.1856 Künzelsau, heiratete am 
1.7.1828 Christian Jakob Heinrich Breitinger, 
*9.2.1790, †9.10.1871. Er war Sohn einer angese-
henen Künzelsauer Kupferschmiedefamilie am Un-
teren Markt. Aus dieser Ehe ging auch Dr.med. Re-
gine Karoline Breitinger hervor, *4.5.1851 Künzel-
sau  †6.9.1932 Esslingen. Sie studierte Medizin und 
war die erste Ärztin von Württemberg. 
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Ein Blick in die etwas jüngere Vergangenheit 
führt zu Friedrich Christian Bauer, *29.5.1873, 
†unbekannt, ein Urenkel von Dr.Christian Fried-
rich Bauer. Er führte in Künzelsau ein erfolgrei-
ches Optikergeschäft und war ab 1908 Eigentü-
mer des ersten Autos in Künzelsau.  

Aus einer weiteren „Bauer-Linie“ stammend 
gibt es einen zweiten Dr. med. Christian Fried-
rich Bauer (*15.4.1776 Künzelsau, †20.2.1838 
Bad Mergentheim). Dieser studierte in Erlangen 
Medizin und praktizierte danach kurze Zeit als 
Arzt in Künzelsau. 1813 wurde er Oberamtsarzt 
in Mergentheim. Nach der Wiederentdeckung 
der Mergentheimer Heilquelle widmete er sich 
dem Ausbau des Kurbads Mergentheim.  

 

Ein Hinweis: Nach detaillierten genealogischen 
Forschungen bestehen keine Verbindungen zu 
einer anderen Familie Bauer, die in Künzelsau 
1921 die Firma BaKü gründete.  
 

Portrait von Dr. med. Christian Friedrich Bauer  
(*27.11.1771 Künzelsau, †28.1.1857 Künzelsau) 


